
KEM | Evang. Kliniken Essen-Mitte gGmbH 
Evang. Huyssens-Stiftung Essen-Huttrop  –  Henricistraße 92, 45136 Essen
Evang. Krankenhaus Essen-Werden  –  Pattbergstraße 1 - 3, 45239 Essen
Evang. Krankenhaus Essen-Steele  –  Am Deimelsberg 34a, 45276 Essen

+49 (0) 201 174 - 0 info@kem-med.com kem-med.com

H
äm

at
ol

og
ie

 fü
r B

eg
in

ne
r 

Fo
rt

bi
ld

un
gs

ve
ra

ns
ta

lt
un

g 
de

r 
Ev

an
g.

 K
lin

ik
en

 E
ss

en
-M

it
te

24
. J

an
ua

r 2
02

6

A
nm

el
du

ng
SPONSOREN

Wir danken folgenden Firmen der pharmazeutischen 
Industrie sehr herzlich für die Unterstützung:

INFOS UND KONTAKT

Datum
Samstag, 24.01.2026, 09:20 – 15:30 Uhr

Ort
Akademie/Pfl egeschule Seminarraum
Möllenberg 23, 45239 Essen-Werden

Veranstalter 
KEM | Evang. Kliniken Essen-Mitte gGmbH
Evang. Krankenhaus Essen-Werden
Klinik für Hämatologie & Stammzelltransplantation

Anmeldung 
S. Thiedke (Sekretariat)

  +49 (0) 201 174 27001
  +49 (0) 201 174 27000
 s.thiedke@kem-med.com

Veranstalter
KEM | Evang. Kliniken Essen-Mitte gGmbH
Klinik für Hämatologie & Stammzelltransplantation
Direktor: Prof. Dr. med. Peter Reimer

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Wir bitten um Anmeldung bis 21.01.2026.

Einladung zur Fortbildungsveranstaltung

Hämatologie 
für Beginner

Akademie Akademie 

24. Januar 2026 
09.20 – 15.30 Uhr

Für junge
Ärztinnen und

Ärzte in der
Onkologie undHämatologie

AMGEN GmbH
1.000 Euro 

Bristol-Myers 
Squibb GmbH & Co.KGaA
500 Euro 

GlaxoSmithKline GmbH 
& Co. KG
1.000  Euro

Janssen-Cilag GmbH
800 Euro

Jazz Pharmaceuticals 
Germany GmbH
500 Euro

Roche Pharma AG 
1.000  Euro

SERB GmbH
1.000 Euro

Les Laboratoires Servier
1.000 Euro
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REFERENTEN PROGRAMMEINLADUNG

Prof. Dr. med. Peter Reimer Dr. med. Christian Müller

09.20 Uhr	 Begrüßung und Einführung 
	 Prof. Dr. med. P. Reimer 
	 Moderation: Dr. med. P. Czyborra

09.30 Uhr	 Hämatologische-Onkologische Notfälle 
	 Prof. Dr. med. P. Reimer

10.30 Uhr	 Supportiv- und Palliativmedizin 
	 Dr. med. Susanne Stevens 

11.30 Uhr 	 Kaffeepause

11.45 Uhr	 Lymphome 
	 H.-K. Dyck

12.45 Uhr 	 Mittagspause

13.30 Uhr	 Akute Leukämien  
	 Fotios Dimopoulos	

	

14.30 Uhr	 Multiples Myelom 
	 Hans-Karl Dyck

15.30 Uhr	 Feedback und Verabschiedung 
	 Prof. Dr. med. P. Reimer

Sehr geehrte Kolleginnen, 
sehr geehrte Kollegen,

im Namen aller beteiligten Kollegen laden wir Sie ganz  
herzlich zu unserer Fortbildungsveranstaltung nach Essen 
ein. Nach der sehr positiven Resonanz der letzten Veran-
staltungen möchten wir die Veranstaltung turnusmäßig 
mit dem Schwerpunkt Hämatologie fortsetzen.

Dieses Fortbildungsformat richtet sich an junge Kollegin-
nen und Kollegen, die am Anfang ihrer Weitbildung zum 
Facharzt für Innere Medizin mit Schwerpunkt Hämatologie 
und Onkologie stehen. Das Gebiet der Hämatologie hat in 
den letzten Jahren eine dynamische Entwicklung genom-
men, die für Berufsanfänger häufig sehr unübersichtlich 
und verwirrend erscheinen kann. Wir möchten Ihnen daher 
die wichtigsten Krankheitsbilder kompakt und verständ-
lich darstellen und die aktuellen diagnostischen und thera-
peutischen Standards zu vermitteln. Weiterhin werden wir 
die Möglichkeiten der Palliativ- und Supportivtherapie auf-
zeigen, die heute vorausschauend und therapeutisch unter 
und nach einer onkologischen Therapie eingesetzt werden 
können. Auch die Standards der Versorgung typischer Not-
fälle in der Onkologie und Hämatologie möchten wir ihnen 
nahebringen. Die Vortragenden und der Moderator werden 
dabei darauf achten, dass genügend Zeit bleibt, Fragen zu 
stellen und Sachverhalte zu klären.

Wir hoffen, mit dem nachstehenden Programm Ihr Interesse 
geweckt zu haben und freuen uns auf den Meinungsaus-
tausch mit Ihnen.

Dr. med. Peter Czyborra  
MVZ Hämatologie & Onkologie Essen,  
Evang. Kliniken Essen-Mitte,  
Evang. Huyssens-Stiftung Essen-Huttrop,  
Henricistr. 40, 45136 Essen

Fotios Dimopoulos 
Oberarzt der Klinik für Hämatologie & Stammzell- 
transplantation an den Evang. Kliniken Essen-Mitte,  
Evang. Krankenhaus Essen-Werden,  
Pattbergstr. 1 - 3, 45239 Essen

Hans-Karl Dyck 
Oberarzt der Klinik für Hämatologie & Stammzell- 
transplantation an den Evang. Kliniken Essen-Mitte,  
Evang. Krankenhaus Essen-Werden,  
Pattbergstr. 1 - 3, 45239 Essen

Dr. med. Stephanie von Harsdorf 
Oberärztin der Klinik für Hämatologie & Stammzell- 
transplantation an den Evang. Kliniken Essen-Mitte,  
Evang. Krankenhaus Essen-Werden,  
Pattbergstr. 1 - 3, 45239 Essen

Prof. Dr. med. Peter Reimer 
Direktor der Klinik für Hämatologie & Stammzell- 
transplantation an den Evang. Kliniken Essen-Mitte,  
Evang. Krankenhaus Essen-Werden,  
Pattbergstr. 1 - 3, 45239 Essen

Dr. med. Susanne Stevens  
Oberärztin der Klinik für Onkologie an den 
Evang. Kliniken Essen-Mitte, 
Evang. Huyssens-Stiftung Essen-Huttrop,  
Henricistr. 92, 45136 Essen


